Das Messethema mit Zukunft:

Mikrosystemtechnik und Ultrapräzisionsfertigung weiterhin auf enormem Wachstumskurs

Frickenhausen, den 02. Februar 2005. Nach erfolgreicher Erstveranstaltung der Kongressfachmesse MICROSYS zeichnet sich für die bevorstehende Veranstaltung bereits heute ab: Die MICROSYS 2005, die vom 26. bis zum 29. April im Messezentrum Sinsheim stattfindet, wird erneut attraktiver Schauplatz modernster Techniken und Verfahren der Mikrosystemtechnik und Ultrapräzisionsfertigung. Wie kaum einer anderen Veranstaltung ist es ihr gelungen, sich im stark umkämpften Messemarkt einen Namen zu machen – und genau das ist das Markenzeichen des privaten Messepioniers Paul Eberhard Schall, der es wie kein anderer versteht, Themen, die die Wirtschaft bewegen, aufzuspüren und diese konsequent und effizient umzusetzen. 

Auch Projektleiterin Susanne Fuchs zeigt sich über das Ergebnis mehr als zufrieden: „Bereits bei der 1. MICROSYS im vergangenen Jahr fielen die Beurteilungen des neuen Events seitens der ausstellenden Unternehmen ausgesprochen positiv aus und die Bereitschaft, diese Plattform zu einem anerkannten Branchentreff weiter auszubauen, bekamen wir in diesem Jahr deutlich zu spüren: Die Halle 5 ist nahezu ausgebucht; etwa 3 mal mehr Fläche als im Vorjahr ist eingeplant“, resümiert Fuchs weiter. 

Experten heben vor allem hervor, dass gerade mit der umfassenden Nomenklatur der MICROSYS nicht nur weite Teile der Herstellung von mikrosystemtechnischen Komponenten und Baugruppen behandelt werden, sondern die komplette Prozesskette „Mikrosystemtechnik“ lückenlos abgebildet ist. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auch im Bereich der Teilefertigung durch Ultrapräzisionsfertigung sowohl durch mechanische Bearbeitung, aber auch durch Mikrospritzgießen Das Angebot umfasst demnach von Konstruktion, Werkzeug- und Formenbau, über Kunststoffpräzisionsteile und Baugruppen-/Gerätemontage, bis hin zu Qualitätssicherung und Dienstleistungen alle relevanten Branchensparten. Auch die weitsichtige Entscheidung von Paul E. Schall, die MICROSYS zeitgleich zur etablierten CONTROL – Fachmesse für Qualitätssicherung -  zu veranstalten, hat sich bewährt. Denn somit ergänzen sich die Angebote beider Messen harmonisch und verstärken die Synergien.

Da sich die MICROSYS vor allem als Impulsgeber für die Branche versteht, liegt ein weiterer Schwerpunkt auf einem ausgereiften und informativen Rahmen- und Begleitprogramm. So ist die NC-Gesellschaft e.V. aus Ulm auch zur 2. Kongress-Fachmesse für Microsystemtechnik (MST) und Ultrapräzisionsfertigung (UPF) erneut Partner der MICROSYS. Neben einer attraktiven Sonderschau „UPF“ will die NC- Gesellschaft e.V. das Thema für MST voranbringen, d.h. zum Anwenderdialog anregen. Dafür wird vom 26. bis zum 29. April 2005 in Sinsheim die aktuellste Berichterstattung der Werkzeugmaschinenhersteller für Mikrobearbeitung erfolgen. Ab Mittwoch, dem 27. April 2005 dreht sich alles um das Thema „Einsatz von Werkzeugmaschinen für die Ultrapräzisionsfertigung UPF“. Am Donnerstag, den 28. April 2005 - 10.30 Uhr bis 16.30 Uhr wird das Thema „Mikrospritzguss – Basis für miniaturisierte Bauteile und Produkte! Verfahrensüberblick und Anwendungsfelder der Top Ten“ behandelt.Namhafte Forschungsinstitute wie z.B. Fraunhofer, IMM, TNO, FZK, FH Vorarlberg, TU Wien usw. werden dieses Programm im Forum begleiten. Darüber hinaus werden im Ausstellerforum zahlreiche Vorträge gehalten, die dem Fachbesucher die neusten Innovationen aus der Welt der Mikrosystemtechnik und Ultrapräzisionsfertigung präsentieren.

Näher Informationen, Bildmaterial und Logos finden Sie im Internet unter: www.microsys-messe.de  
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